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Die Journalistin Fernanda,
einstige Geliebte von Privatdetektiv
Heredia, liegt tot im Hotel.
EigentUch wollte Heredia nur
noch Gustav Mahler und Chet
Baker hören und nichts mehr
von Giftgas, CIA und Geheimpolizei

wissen. Doch nun hat

er einen Fall, für den er keinen
einen Auftraggeber braucht.
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Ramon
Diaz Eterovic

Fngel und
Einsame

V^ Roman - Diogenes J

36 S., Ln., DM/

»Eine hochaufregende
Geschichte — mit Ironie

und leisem Humor
erzählt.« Marcel Reich-Ranicki

Urs Widmer
Der Geliebte
der Mutter

Die Geschichte der stummen
lebenslangen Liebe Claras zu
dem berühmten Dirigenten F.d-

win, aulgezeichnet von Claras
Sohn — die Verneinung vor ei-

Sie ist selbst schuld: Aus purer
Neugier hat Amélie einen Job in
Japan angenommen. Dort lernt
sie zwar nichts in Buchhaltung,
dafür wird ihr ein Crash-Kurs

Denn eins steht fest: Eine Frau,
noch dazu aus Europa, kann

nur ganz unten einsteigen. Und
noch tiefer fallen.

»Scharfzüngig, frech, komisch!
Ein Wunder.«
I^e Nouvel Observateur, Paris

Fl
Amélie

Nothomb
Mit Staunen
und Zittern

V. Roman ¦ Diogenes J

Das weise Alterswerk
des großen polnischen
Autors, das t(u seinem

Vermächtnis wurde

Andrzej
Szczypiorski
Feuerspiele

Roman ¦ Diogenes J

368 S., Ln., DM/sFr 39.911 / öS 291.-

Ein US-Industrieller, ein E,xil-

russe und ein polnischer Jude
planen eine Kunstausstellung
in dem deutschen Kurort Bad
Kranach. Dort treffen
Menschen aufeinander, die weniger

gemein haben, als sie

dachten — und doch mehr, als

ihnen lieb ist.

»Gestern war Bond,
heute ist Ogden.«

Niemand denkt an Mord, als

vor der Ostküste der ISA ein

Flugzeug abstürzt. Nur der
Berliner Schauspieler Stephan
Lange wird mißtrauisch, und
das zu Recht. Die Verfolgungs-
jagd fuhrt quer cluren europa
nach Berlin, wü er mit Ogdens
Hilfe den Showdown inszeniert.

Liaty Pisani
Schweigen

ist
Silber

Ogden
und der Schauspieler

\ Roman ¦ Diogenes j
52 S., Ln., DM/sFr 39.90 / öS 291

»Mit schlafwandlerischer Balance

zwischen Witz, Ironie und
Melancholie.« Elke Heidenreich

Martin Suter
Business Class

Geschichten aus tier Welt
des Managements

240 S., Ln., DM/sFr 33.90 / öS 247.-

Suters Kolumnen aus der Welt
des Managements handeln von
den alltäglichen Ritualen des

Machterhalts und ihren Methoden:

scharf beobachtet, bissig
und kurzweilig.
»Suters Kolumne in der Welt-
it'oche hat Kultstatus.«
Annabelle, Zürich

»Kurkow ist ein Autor
von Gogols Gnaden.«

Der Tagesspiegel, Berlin

Auf der Suche nach den gehei-
:büchern des Dichters

Taras Schewtschenko gerät
Geschichtslehrer Kolja in die
Wüste. Ein alter Kasache und
seine Töchter retten ihm bei
einem Sandsturm das Leben.
Das ist der Anfang einer langen
Reise — und zugleich der einer
zarten Liebesgeschichte.

Andrej
Kurkow

Petrowitsch

\ Roman - Diogenes J

îiâ^r ^^?
ValerieWilson

Wesley
Aufdem Weg

nach oben
Ein Fall

ßlr Tamara Hqyie

l, Roman ¦ Diogenes J

Moderatorin Mandv Magic
gerät in Panik: Erst wird ein
Freund ermordet, dann erhält
sie einen Drohbrief. Sie ruft
Tamara Hayle zu Hilfe, doch
kaum fragt diese nach der
Vorgeschichte, bekommt sie nur
ausweichende Antworten...

448 S., Ln., DM/

klasse.« Die Welt, Berlin

www.diogenes.ch
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La passion de la vie... sv/
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